
S.O.L.T.A.U. 
(Text: Oktay Tay, Musik: Jürgen Heusler) 

 
 
diese stadt ist ne´kleine stadt – doch mit großen zügen  
kein sunset boulevard um sich an ihr zu vergnügen 
rush hour von kurzer dauer, eigentlich ein fremdwort 
kein müll auf der straße, denn soltau ist kein drecksort 
nicht fehlerlos doch kleine fehler werden groß verziehn 
ein eigentlich perfekter ort um kinder groß zu ziehen 
hier ist der bordstein noch bordstein, die skyline nicht am glänzen  
keine schlachten auf der straße die gewalt hält sich in grenzen 
 
s.o.l.t.a.u. 
denn du bist unsre stadt, die was hat und wir gehörn dazu 
wir ziehen durch die straßen sehn die leute leiden oder lachen 
geben gas, heben ab und dann lassen wir es krachen 
s.o.l.t.a.u. 
denn du bist unsre stadt, die was hat und wir gehörn dazu 
manchmal laut, manchmal leise und auf deine ganz spezielle weise 
ziehst du durch die zeit und wir begleiten dich auf dieser reise 
 
soltau, manche sagen du seist arm 
doch für die leute die hier leben hast du stil und charme 
manch gehen weg – doch wir bleiben hier 
also hör auf unsre worte, deine zukunft die sind wir 
soltau bist ne klasse für sich 
wir reimen diese zeilen – eine widmung an dich  
manchmal laut, manchmal leise und auf unsre ganz spezielle weise 
ziehen wir durch die zeit, begleiten dich auf deiner reise 
 
 
 
 
 
Refrain: Schüler der Musikklasse – Realschule Soltau 
Saxophon: Timo Schneider 
Trompete: Heiner Niehaves 
Posaune: Peter Waden 
Gitarre: Martin Rink 
Bass und Fender Rhodes: Jürgen Heusler 
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